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Bezirk Melk mit den
meisten Ehrungen

In der Festveranstaltung
wurden die Siegergemein-
den in den Kategorien „Le-
ben – Miteinander“, „Orts-

kernbelebung“ und „Klima-
fitte Orte“ ausgezeichnet.
Der Sieg in der Kategorie
„Ganzheitlichkeit“ ging an

I n 40 Jahren Dorferneue-rung in Niederösterreich
wurden 15.000 Projekte um-
gesetzt und dabei 600 Mil-
lionen Euro an Wertschöp-
fung generiert“, bilanzierte
Landeshauptfrau Johanna
Mikl-Leitner, die ihren Vor-
gänger Erwin Pröll für seine
Pionierrolle in der Dorf-
erneuerung mit einer Dan-
kesurkunde und dem Titel
„Dorfheld inGold“ ehrte.
Seit der Neuaufstellung
der Dorferneuerung im Vor-
jahr sind 136 Vereine neu
dazugekommen. Das spie-
gelt sich auch in den Zahlen
der Förderaktion „Stolz auf
unser Dorf wider“, bei der
seit dem Vorjahr insgesamt
500 Projekte bewilligt wur-
den. Insgesamt sind 800
Vereine und 30.000 Landes-
bürger ehrenamtlich in der
Dorferneuerung aktiv. Zum
40-Jahr-Jubiläum sucht die
Dorferneuerung die 40 bes-
ten Ideen für die Städte und
Dörfer Niederösterreichs.

Bad Traunstein im Bezirk
Zwettl. Die Gemeinde wird
Niederösterreich beimEuro-
päischen Dorferneuerungs-
preis vertreten. Der Bezirk
Melk sammelte die meisten
Preise: Schollach und Hürm
gewannen in der Kategorie
„Ortskernbelebung“, weite-
re Preise gingen an Leiben
und Yspertal. Hollenstein
im Bezirk Amstetten und die
Stadt Amstetten holten für
ihre Projekte dritte Preise.

land im Bezirk Melk, Lan-
gau im Bezirk Horn, Retz
und Tulln. Einen Sonder-
preis bekam Mauerbach bei
Wien für die Biodiversität,
Ehrenpreise erhielten Mit-
terretzbach im Bezirk Holla-
brunn, Schwarzau im Gebir-
ge (Bezirk Neunkirchen),
Hochneukirchen-Gschaidt
(Bezirk Wiener Neustadt),
Senftenberg und Tulln.

Z um 57. Mal lud die NÖ
Landwirtschaftskammer

zum Wettbewerb „Blühen-
des Niederösterreich“ ein.
81 Gemeinden aus allen
Vierteln beteiligten sich in
vier Kategorien unterteilt
nach Größe und Einwohner-
zahl am blütenreichen Wett-
streit. Nach dem wetterbe-
dingt schwierigen Jahr 2024
mit Hitze, Hagel und Stark-
regen fand die Jury heuer
durchwegs farbenfroh strah-
lende Blumenbeete vor.
Besonders erfreulich re-
gistrierte die Jury in vielen
Teilnehmergemeinden, dass
trotz knapper Gemeindekas-
sen von den Bauhöfen pfle-
geleichte Bienenbeete mit
einer Mischung aus 28 nek-
tar- und pollenreichen Som-
merblumen angelegt wur-
den, die von Mai bis zum
ersten Frost blühen.
Zu den Gemeinden mit
den grünsten Daumen kürte
die Jury das Dorf Annats-
berg in der Gemeinde Berg-

„Blühendes Niederösterreich“:
Tulln ist abermals der Sieger

500Gäste feiern auf Schloss Luberegg
das Jubiläum 40 Jahre Dorferneuerung

Die Landessieger heißenAnnatsberg, Langau, Retz undTulln

Gemeinden bauten für Bienen pflegeleichte Pflanzenbeete mit
nektar- und pollenreichen Sommerblumen vonMai bis Oktober

ŷ Ein Sonderpreis für Leiben. Gesucht: Die
40 besten Ideen für Niederösterreich.ý

Eine Panoramafahrt durchs Weltkulturerbe mit Rad & Bahn
Einmaligen Ausblick auf den goldenen Herbst in der Wachau genießen
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100. GEBURTSTAG IM KREISE DER FAMILIE
Bestens gelaunt und in großartiger geistiger Frische
feierte Aloisia Schallauer vom Rinwaghof inOpponitz
imYbbstal im Kreise ihrer Familie ihren 100. Geburts-
tag. Neben Bezirkshauptfrau MartinaGerersdorfer
(3. v. li.), Pfarrer HansWurzer, Seniorenbundobmann
Johann Kronsteiner undOrtschef Johann Lueger (re.)
machte auch Bauernbundpräsident Georg Strasser(2.
v. li.) der rüstigen Jubilarin seine Aufwartung, die sich
über Blumengeschenke und einenGolddukaten als
Gabe der Landeshauptfrau besonders freute.


